
Beispiel: Vermeidung der Nutzung personenbezogener Daten beim LITTERA web.OPAC 

Grundforderung: Vermeidung der Datenübertragung nach außerhalb der datenverarbeitenden 

Stelle. 

Prinzipiell ist es mit dem LITTERA web.OPAC möglich, den Leserinnen und Lesern die Möglichkeit zu 

geben, über das Internet Reservierungen oder Verlängerungen durchzuführen. Dazu müssen aber 

personenbezogene Daten oder sogar aktuelle Ausleihdaten über das Internet an den Server der 

Firma LITTERA GmbH übertragen werden. Damit die Daten aktuell sind sogar in regelmäßigen 

Zeitabständen (15 Minuten). Dies alles sollte vermieden werden, es sei denn jeder einzelne Nutzer 

hat hierzu seine Zustimmung schriftlich erteilt und ist über die Gefahren belehrt worden. 

Zur Vermeidung dieser Gefahren sind folgende Einstellungen erforderlich (sofern ein web.OPAC in 

Betrieb ist): 

1. Web.OPAC-Administrations-Tool / Einstellungen Datenschutz 

 

 

 



 

 

 

 

2. In den web.OPAC Optionen gibt es eine Reihe von Einstellungen, die ebenfalls ausgeschaltet 

werden sollten: 

 

Hier dürfen überall 

keine Haken sein! 

usw. 



 

Das Ergebnis nach dem Speichern sollte so aussehen: 
„Aus“ bei Online-Reservierung und 
„Aus“ bei Online-Verlängerung. 
 

 

 

3. Es gibt in „web.OPAC Optionen / Sonstiges“ Einstellungen, die aus Datenschutzgründen ebenfalls 

nicht aktiviert sein sollten: 

 

Hier dürfen überall 

keine Haken sein! 



 

 

 

 

© LAG Schulbibliotheken in Hessen e.V.   09.11.2014 

Hier dürfen keine 

Haken sein! 


